
INTERNATIONALES FACHMAGAZIN FÜR DIE SEILBAHNWIRTSCHAFT UND ALPINES MANAGEMENT & TOURISMUS | NR. 06/21

FATZER
OPTIMALE 

SICHERHEIT 
MIT TRUSCAN

SIMONHÖHE
SKIGEBIET OHNE DREHKREUZ

SCHWEIZ
TECHNISCHE LEITER  

OHNE NACHFOLGE 

Select

UNWIDERSTEHLICH!
Bei diesen Select-Extras kann man  
einfach nicht nein sagen

 
 

 
  

TAKE-BACKBONUS
BIS ZU  20.000 €

SNOWsat ready 

Alle PistenBully 600 Select sind nun 
serienmäßig SNOWsat ready. So 
kann auch der Select jederzeit in die 
SNOWsat Flotte integriert werden.

Neufahrzeug-Garantie  
verlängert 

Wir stehen voll hinter der Qualität 
des „So-gut-wie neu-Modells“:  
Mit der Neufahrzeug-Garantie von 
bis zu drei Jahren kann eigentlich 
nichts mehr schief gehen. 

Take-Back Bonus

Wer jetzt beim Kauf eines  
PistenBully 600 Select einen  
PistenBully 300 in Zahlung gibt,  
kann mit bis zu 20.000 €  
Take-Back Bonus rechnen.
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Die dritte vom Virus beeinträchtigte 
Wintersaison steht vor der Tür. Nach dem 
Früh-Zusperr-Winter und dem Winter 
ohne Urlaubsgäste ist von einer Saison 
der Unklarheiten und Unplanmäßigkei-
ten auszugehen. Daher kommen der fun-
dierten Mitarbeiterinformation und der 
effizienten Kommunikation mit jedem im 
Team Schlüsselrollen zu. Dadurch soll es 
gelingen, im Kontakt mit den Gästen als 
professionell, kompetent und seriös 
wahrgenommen zu werden. Das ist ins-
besondere dann wichtig, wenn es gilt zu 
erwartende Hüftschüsse überforderter 
Behörden dem Gast gegenüber darzu-
stellen bzw. womöglich abzufedern.

Status quo & Vorbereitung
Auf Basis der Covid-19-Erfahrungen des 
letzten Winters und der definierten Be-
hörden-Vorgaben, ist vieles was die Mit-
arbeiter wissen müssen klar. Informati-
onsmäßig soll darauf aufbauend vorgear-
beitet werden. Gleichzeitig rücken direkte 
Kommunikation zu jedem einzelnen Mit-
arbeiter und ebenso rasches Behandeln 
von Mitarbeiter-Rückfragen ganz zentral 
in den Fokus.

Covid-19 Skepsis von Mitarbeitern
Eine besondere Herausforderung ist, 
dass es wie in allen Teilen der Bevölke-
rung, auch unter den Mitarbeitern in 

MITARBEITERKOMMUNIKATION:
STRATEGIE FÜR DRITTEN COVID-WINTER
Mitarbeiterinformation und -kommunikation sind wichtige Mosaiksteinchen, um als 
Seilbahnunternehmen möglichst gut durch den nächsten Covid-19-Winter zu kommen. 

Seilbahnunternehmen Nicht-Geimpfte 
sowie der Impfung bzw. Covid-19 insge-
samt skeptisch Gegenüberstehende gibt. 
Unabhängig von der persönlichen Mei-
nung muss jedem Einzelnen klar ge-
macht werden, dass man als Unterneh-
men professionell mit dem Virus-Pro-
blem umzugehen hat, um erfolgreich zu 
bleiben. Persönliche Einschätzungen ha-
ben im Außenkontakt mit den Gästen kei-
nen Platz. Intern gilt es, eine klare Linie 
im Umgang mit Skepsis festzulegen.

Covid-19 Info- & Verhaltens-Basics
Auf Basis der Erfahrungen bisheriger 
Covid-19-Saisonen, aktueller behördli-
cher und betriebsinterner Vorgaben sind 
so knapp und klar wie möglich, Info- & 
Verhaltens-Basics aufzubereiten. Für 
fremdsprachige Mitarbeiter sind diese zu 
übersetzen. Schriftlich und in Workshops 
sollten diese Basics verpflichtend jedem 
Mitarbeiter nahegebracht werden, am 
besten mit anderen aktuellen Infos für 
die kommende Saison.

Neben den allgemeinen Basics ist es 
wahrscheinlich, dass es Mitarbeiter gibt, 
die mehr bzw. spezifisches wissen müs-
sen (Kassamitarbeiter, Mitarbeiter im di-
rekten Gästekontakt) oder spezielle 
Schutz-/Verhaltensmaßnahmen beach-
ten müssen, etwa weil sie nahen Gäste-
kontakt haben (etwa Bügel-Service bei 

Schleppliften). Für sie sind spezifische 
Infos aufzubereiten, die ihnen dann ver-
mittelt werden.

System für laufende Infos
Da in Seilbahnunternehmen laufend In-
fos kommuniziert werden müssen, ist da-
von auszugehen, dass es direkte Infor-
mationswege, aber auch Rückfragemög-
lichkeiten mit garantierter schneller Ant-
wort gibt. Ob simple WhatsApp-Gruppen 
oder eigene interne Info-App-Lösungen 
ist unerheblich. Entscheidend ist, dass 
die Systeme funktionieren und angenom-
men werden. Bezogen auf Covid-19 sind 
sie zu testen und falls nötig anzupassen. 
Sollte es kein digitales internes Kommu-
nikationssystem geben – jetzt ist es Zeit 
dafür!

Freundlich - gerade wegen Covid-19
Weil ausgelöst durch das Virus mehr 
Konfliktpotenzial zwischen Gästen und 
Mitarbeitern bzw. unter Gästen zu erwar-
ten ist, gilt es von Mitarbeiterseite beson-
deren Wert auf Freundlichkeit und „Span-
nungsentladung“ zu legen. Das sollte im 
Vorfeld der Saison trainiert werden. Und 
auch für den Fall einer Eskalation, wenn 
etwa ein Gast partout Covid-19 Vorgaben 
nicht einhalten will, braucht es vorher er-
dachte Lösungsszenarien. 
 Oliver Pichler
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